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LUXUS AUF PAPIER
WAS IST LUXUS? EINE AUSSTELLUNG ERZÄHLT DIE GESCHICHTE  

VOM GESCHÄFT MIT PRUNK UND PRESTIGE. ABER NICHT MIT LUXUS- 

OBJEKTEN ANGESAGTER LABELS, SONDERN MIT AKTIEN UND  

ANLEIHEN DER UNTERNEHMEN, DIE SIE PRODUZIEREN.

«D
ie Leute haben kein Brot? Sol-
len sie doch Kuchen essen!», soll 

der Genfer Philosoph und Schriftsteller 
Jean-Jacques Rousseau gesagt haben. Das 
Zitat ist eines von vielen, die in der Aus-
stellung zu lesen sind – und zu denken ge-
ben. Und man lernt rasch: Luxus ist rela-
tiv. Sind es Champagner und Kaviar? Oder 
täglich eine warme Mahlzeit und der Zu-
gang zu sauberem Wasser, für Millionen 
von Menschen noch immer keine Selbst-
verständlichkeit? 

Die Ausstellung «Kann denn Luxus 
Sünde sein» erinnert auch daran, wie 
sich die Wahrnehmung von dem, was wir 
als Luxus empfinden, in wenigen Jahren 
verändert hat. Galten früher ein Staub-
sauger und ein Kühlschrank als Luxusge-
genstände, gehören sie längst zum Stan-
dard jedes Haushalts. Ihr Luxus wird 
heute bestenfalls noch über ihre Technik 
definiert. Und über ihr von einem Stardesi-
gner kreiertes Äusseres. Ob exklusive All-
tagsgegenstände, exotische Nahrungs- und 
Genussmittel, Schmuck und Uhren, aber 
auch Kunst, angesagte Sportarten oder 
schicke Reiseziele: Längst ist das Ges-
chäft mit dem Luxus zu einem wichtigen 
Wirtschaftszweig geworden. Selbst in 
Zeiten der Finanzkrise wurden weltweit 
Luxusgüter im Wert von rund 200 Mrd. 
€ umgesetzt. Das Verlangen nach immer 
anderen Objekten der Begierde wird nicht 
kleiner, verschiebt sich zuweilen durch 
neue Trends wie Nachhaltigkeit in Mate-
rialität und Herstellung. So führt das Stre-
ben nach Luxus auch zu Innovation und 
technischem Fortschritt.

Das Museum Wertpapierwelt in Olten 
(eine Initiative von SIX), mit seiner Samm-
lung von über 10 000 historischen Wert-
papieren aus rund 150 Ländern, zeichnet 
die bedenkenswerte Geschichte der Lu-
xusgüterindustrie auf unkonventionelle 
Weise nach anhand historischer Aktien 
und Anleihenpapieren. Ergänzt um zahl-
reiche Objekte in Vitrinen, die den einzel-
nen Aspekten des Luxus zugeordnet sind.

Sonderausstellung im Museum Wertpapierwelt 

Olten bis Ende 2016, www.wertpapierwelt.ch.

Sie sind  
Ge-schichte und 
erzählen Ge-
schichte: Aktien, 
wie man sie 
früher kannte.


